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V DER UNFREIWILLIGE HUMOR
«* KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

An die verehrte Einwohnerschaft und Ihre Besucher
des schönen Städtchen Stein am Rhein, erlauben wir uns
ergebenst mitzuteilen, daß ab Anfangs Mai durch
zurückziehend aus dem geschäftlichen Betrieb der Mutter; ich
mir besonders Mühe geben werde, den Betrieb nach
absolvierter Hotelfachschule in Neuenburg in zuvorkommender

Art, mit dem Besten aufwarten werde
Auf Ihr verehrtes Vertrauen hoffend begrüße ich Sie

Die Sprachfachschule, scheint sie hingegen nicht besucht zu
haben!

fiche Sterbliriihe.it. im Februar

(ajlitß.) 3m (Segcnfah, f,u ben meiften iiorausgegan=
jenen iDionaten jeigt ber Februar gegenüber br-m 3}or=
afjr ein [tarne? Slnftcigcn ber 3ai)l ber K he f eh ; e -

Su n a e n 35enn es haben im Scricfjtsmonal i 'J.i vJiaii'
et' dW'ïcr SS5ob,nbeoölherunf| geheiratet, bas [inb 68

mehr als im îîorjafir unb 30 mehr als im ftebruavbura>

Daher die hohe Sterblichkeit!

tieron. Auch hier wurden alles Arbeiten erstellt.
die in jedem Haushalt gut verwendet werden können,

wie Futterhäuschen. Nisthöhlen. Handtaschen.
Arbeitsständer, Servierbretter, Feldsessel, Speise-
kästeben und anderes mehr.

Besonders Nisthöhlen für den Großpapa sind in jedem Haushalt

willkommen!

Gerichtsbehörden der Bezirke

Grundbucheintragungsgesuch

Frl. Emma Mathilde /2&g8S&; geboren 1924, Haustochter, auf
dem Hafen wohnhaft ^.-^K^saàÂi und Frl. M»'»-1"
bulif.' efeboren 28 fatwW itvrt >- ¦<

Auf die. Datier ein unbequemes Wohnen!

der Kantonalen Offiziereecsellschaft Zürich, wies
auf die Wichtigkeit der Zusammenarbeit; zwischen
Offizier und Unteroffizier hin und stellte fest, daß
im Unteroff iziersverband seit der Beendigung: des
Aktivdienstes kein foschhalt^" eingeschaltet,
sondern zielbewußt un3 positiv viel gearbeitet
wurde.

FHD-Strickabteilung für Soldatensocken?

tioti pour faire face à la situation.

G rêve en Italie
ROME. - 50.(XX) ouvriers italiens rattachés

aux offices gouvernementaux se sont mis en
grève pour protester contre, une transformation

Wer ist G de Gasperi?!

zu einmal interessanten Duell zwischen Schwertfeger
und Schneider (Z). In der ersten Lage (Brust)
führte Si-hneider, verlor aber viel Walser in der
Rückenlage, um den Basler im Endspurt über die

Auf ein bißchen mehr oder weniger Wasser sollte
es im Wasser aber doch nicht ankommen!

Besuchen Sie meine unverqessliche Kinderwaqen-
Ausstellung von über 100 Wagen im 1. Stock.

unvergoss
»r fOÖ V/a

Lebewohl, vergiß mein nicht!

Kleinbetrieb
in Zürich Mcht fur ««tn« neu« h.ya*r.
Vniverfal-ScTïïcTTmaBchine

Kanone im Schleifen
Dicke Berta ausgeschlossen!

a) Zu verk. einige
Klafter dürre

Bochen -Klölzll
Könnte auch ein-
gilji, .gfliffs'1 w,

(Äorr.) Der gute üBciurf) ber unter ber bemeirp
ten Leitung von 'ipräftbent Äarl SBrenner im
Äreuj" in ffricgjtetten, buntgeführten ©eneral-;
Derfammlung liefj ertennën,' baß ïagesfragen sur
Sehanblung tarnen, hie h«e tut ^

/'. twas ii in stand lieh

./untrer, strebsamer

Coiffeur
yrhî bteîle auf milU.
mc * hwrrf n La <*t-

.wayçn. Roter f'unrer-'
»uswejf. Offerl., -ind
7.u richten an Phiffiw

Cardan-Dauerwellen!?!

Damen
dir jetzt (rünsttir

Stoffe gekauft haben.
verarbeiten wir Ihnen
zu elecant. Garderobe

Prost!

die Messen und Motetten alter Meister einübte. Er
stammt aus einem hablichen Gehöft des gesangsfrohen

Dorfchens Buchs bei Sursee, wo er genau
vier Minuten vor dem Ausklang des Tahres 1876

feboren wurde. Bereits war er ein junger Ehemann,
er sich seine Frau aus dem gleichen bezirk Wil-

hsau, zu dem Buchs eehörte, geholt hatte. Sie ist

vorteilhaft. (S3«42c

Ich u ill zunächst einmal

eine ah Pyjama
verarbeitete Daine se-

Da aber, bei der Zlal- und
Zweckbestimmung, lleot der, und begraben.

und der Ziel-Stecken Hegt neben dem
Hund!

Schnell fertig ist die Jugend!

UlK jJUlll i.Ktl Uli ^ui|v Will |UUltt U,t|lULttll
finb als bie 5vfeifd)preife.

-- 2)ie 2irme in guten Schufjen. Sunt) 2ie=
fd)Iuf3 ber iöunbesDerfammlung ruurben fettten

Nicht mehr die Füße

Student sucht Arbeit
aar die Zeit vom 18. bis 19. April.

Offerten unter Chiff" »

Hoffentlich überarbeitet er sich nicht!

unb>H5 Schone ôfaljfruit
rfrolle.

stepcrgrj

13:

BJeltaurfroIle.

iRajab mie neu:

Vergr. -Apparat zum
Vergrößern der Fische?

FLAWA SCHWEIZER VERBANOSTOFF UND WATTE FABRIKEN AG. FCAWIl ..GEROBA ¦¦ Aktiengesellschaft G.Roth, Basel
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